
    

FORTBILDUNGEN
2008

Kindergottesdienste
Krabbelgottesdienste

Kinderbibelwochen

Landesverband für Evang. 
Kindergottesdienstarbeit in Bayern
und

Team Kinderkirche
im Amt für Gemeindedienst

www.kirche-mit-kindern.de 2

    Wer sind wir?
Der Landesverband für Evangelische Kindergottesdienstarbeit 
in Bayern besteht seit 1913. Er berät und begleitet die Mitarbei-
tenden in der kirchlichen Arbeit mit Kindern, insbesondere bei 
Gottesdiensten mit Kindern, Kinderbibelwochen, Kinderbibel-
tagen, Kinderkirchentagen u.ä.

Er hat seine Geschäftsstelle im Team Kinderkirche im Amt für 
Gemeindedienst (AfG) in Nürnberg. Kinderkirche und Landes-
verband gestalten diese Arbeit durch 

 bei Veranstaltungen und Fachtagen

 und weiteren haupt-, neben- und ehrenamtlichen Mitarbei-
 tenden. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Arbeit für die und mit den 
Ehrenamtlichen.

Das bieten wir Ihnen!
Jedes Jahr bieten wir ein umfangreiches Aus- und Fortbil-
dungsprogramm mit Basis-, Aufbau- und Fachkursen, Fachta-
gen, Einkehrtagen. Wir stellen unsere Arbeit und Materialien 
bei den Landestagungen, Kirchentagen und weiteren Großver-
anstaltungen vor.

Wir kommen zu Ihnen!
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, dass wir zu ei-

-
-

vorstellungen möglichst entgegenkommen zu können, bitten 
wir um eine sehr frühzeitige Anfrage in unserer Geschäftsstelle. 

ERSTE WICHTIGE INFORMATIONEN
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    Das müssen Sie tun!
Die Angebote sind in übersichtlicher Weise aufgeschlüsselt, so 

gerne weiter. 

Sie wählen aus diesem Angebot aus, melden sich bei uns 
schriftlich und rechtzeitig (manche Angebote sind bald aus-

Arbeit weiterbringen will. Sie können sich auch gerne über 
www.kirche-mit-kindern.de anmelden. Jeder Kurs hat eine 
eigene Kursnummer
die Verwaltung erleichtern. Geben Sie bitte deshalb immer die 

Bitte beachten Sie auch die Rubrik „Wichtige Hinweise“ am 
Ende des Fortbildungsprogramms.

-
schusst oder sogar übernommen.

-
regtes Durchblättern unseres Fortbildungsangebots 2008 und 
hoffen erneut auf einen regen Zuspruch. Bitte geben Sie es 
auch an andere interessierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in der Kirche mit Kindern weiter.

Sie erreichen uns:

E-Mail: kinderkirche@afg-elkb.de

 www.afg-elkb.de



 

 21.-23.1.  Landeskonferenz „Ach du lieber Gott!“ Mitarbeitende und 

März 1.3.  Jesus hat die Kinder lieb!

 1.3. Bleib bei mir, Gott! Geschichten von Gott und Jakob 

 27.09. Schau dich an!

Okt 10.-11.10.  Komm, wir entdecken unsere Kirche!

 11.10. Lieber Gott, ich muss dir mal was sagen!

AUF EINEN BLICK...
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Ach, du   l i e b e r   Gott
Mitarbeitende und Kinder vor der schwierigen Frage 
„Gott und das Leid“

Welchen Gott wollen wir Kindern im Kindergottesdienst nahe 
bringen, wenn es um Leid und Ungerechtigkeit geht, wie sie uns 
im Alltag, aber auch in manchen „schwierigen“ Bibeltexten be-

hilflosen Gott zu vermitteln und die anderen, „dunklen Seiten 
Gottes“ zu verschweigen, hilft auf Dauer nicht weiter und führt 
auch wohl zu keinem tragfähigen Glauben.
Die Tagung verfolgt eine doppelte Zielstellung. Zum einen fra-
gen wir: Wie gehen wir selbst als Mitarbeitende mit dem Thema 

Kinder selbst Leiderfahrungen mit Gott zusammenbringen und 
wie wir uns gemeinsam mit den Kindern diesem schwierigen 
Thema stellen können, statt ihm auszuweichen.
Das Schwerpunktthema der Landeskonferenz, bei dem uns 

-
theologie“ an. Die Erfahrungen der Teilnehmenden sollen mit 
theologischen und religionspädagogischen Einsichten be-
reichert werden, um nach praktischen Schlussfolgerungen für 
den Kindergottesdienst zu fragen.

Termin:   21. Januar - 23. Januar 2008
Zielgruppe:  Dekanatsbeauftragte für Kindergottes-
   dienst, Kindergottesdienstleiterinnen und  
   -leiter, erfahrene Mitarbeiterinnen und   
   Mitarbeiter im Kindergottesdienst, FEA
Ort:    Evang.-Luth. Landvolkshochschule

Leitung:   Team des Landesarbeitskreises unter 
   Vorsitz von Astrid Blechschmidt und 
   Hartmut Klausfelder. 
   Musikalische Gestaltung: Hans Schott; 

LANDESKONFERENZ
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    Kosten:   Kosten für Verpflegung und Unterkunft 

   me entscheidet die Reihenfolge der Anmel-
   dungen.
Kursnummer:  LK/08

TAGUNGSPROGRAMM

Montag, 21.01.2008

Ankommen – Zimmer belegen – Kaffee 

 „Gott und das Leid – Mitarbeitende 
 vor einer schwierigen Frage“ 

17.00 Uhr Vertiefung in Arbeitsgruppen – 
 Wie gehen wir als Mitarbeitende für uns mit dem  

18.00 Uhr Geistlicher Abschluss
  
18.30 Uhr Haßfurt lässt grüßen... Mainfränkischer Abend mit 
 kulinarischen und musikalischen Spezialitäten
  
Dienstag, 22.01.2008

9.00 Uhr Morgenandacht

 Wie Kinder mit dem Thema „Gott und das Leid“ 
 umgehen
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 im Kindergottesdienst mit dem Thema „Gott und 

  

  

 Gespräch mit den neuen Dekanatsbeauftragten 
 in Form des „Mittagstisches“

  auf die Landestagung in Haßfurt und Auftakt zum

 AG 1:  Bleib bei mir, Gott – 
 Geschichten von Gott und Jakob und dem Segen
 Vorstellung der neuen Kinderbibelwoche und der 
 dazu erschienenen CD. 
 Eigentlich sollte die „alte“ Kinderbibelwoche 

 frischt werden, doch dann entstand eine ganz neue 
 Mappe, mit teilweise neuen Schwerpunkten.
 Jakob ist die zentrale biblische Figur. Verzwei-
 felt versucht er, sich zu seinem Recht zu verhel-
 fen, um am Ende festzustellen, dass Gott ihm 
 Reichtum, Glück und Segen schenkt, ohne dass er 
 von sich aus etwas beitragen muss. Die ausge-
 wählten biblischen Texte sind mit Themen aus dem 

 wurde viel Wert auf gemeinsame Aktionen gelegt.  
 Die Bastelvorschläge sind als Anregungen ge-
 dacht. 

 Eva Forssman, Ute Christa Todt
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AG 2: Achtung! Kindergottesdienst! 
 Werben für den KiGo?
 Wie kann eine gute Werbung für den Kindergot-

 mit den verschiedenen Medien wie Gemeindebrief, 

 um unseren Kindergottesdienst in der Öffentlich-
 keit bekannt zu machen. Wo können und wo müs-
 sen welche Medien eingesetzt werden. Welche 
 Zielgruppe soll informiert werden und welche soll 

 tischen Einführung in Kommunikationswege gibt 

 (er)finden.

 Herbert Kirchmeyer 

AG 3:  Erzählworkshop
 
 punkt, sie können selbst entscheiden, wie sich der 
 Erzählfaden weiterentwickelt. 

 nenlernen, selbst ausprobieren, üben und Möglich-
 keiten des Einsatzes in der Kirche mit Kindern 
 reflektieren.

 Volker Linhard (www.grabkammer-des-pharao.de)

AG 4:   Lieder im Kindergottesdienst – 
 von Klassikern und Klimbim

Das Liedgut im Bereich religiöser Kinderlieder ist 
schier unübersehbar geworden. Neben einigen 
wenigen „Klassikern“ gibt es auch viel „Ausschuss-
ware“, die entweder zu platt und oberflächlich 
daherkommt oder aber sehr schwierig zu singen 
ist. Außerdem ist ein höchst unterschiedlicher 
Umgang mit den traditionellen Chorälen aus dem 
Gesangbuch zu beobachten: Einige Teams verzich-
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ten vollkommen darauf, während andere bewusst 

Workshop wollen wir einerseits der Frage nachge-
hen, ob es so etwas wie einen festen Grundbestand 
an alten und neueren Liedern für den KiGo gibt 
(eine Art „Kanon“) und welche Lieder konkret dazu 
gehören könnten. Gleichzeitig soll unter fachkun-
diger Anleitung praktisch erfahrbar werden, was 
ein Kinderlied eigentlich zum Klassiker macht und 
welche inhaltlichen und musikalischen Kriterien 
dabei erfüllt sein müssen.

Hans Schott & Hartmut Klausfelder

18.00 Uhr Abendessen
  
19.00 Uhr Landesverbands-Abend (Mitgliederversammlung)

 Regionalgespräche 
 
21.00 Uhr Nachtlichter

Mittwoch, 23.01.2008

9.00 Uhr Einstimmung in den Tag 

9.30 Uhr Arbeitsgruppen 
 (AGs vom Dienstag Nachmittag in Neubesetzung)

 
 Verabschiedung, Reisesegen
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Aus dem Vollen schöpfen

wieder um die eintausend Mitarbeitende 
aus Kindergottesdienst, Krabbelgottes-
dienst und anderen Bereichen der Kirche 
mit Kindern zu ihrem eigenen kleinen 
Kirchentag zusammenkommen. Die 
Landestagung für Kindergottesdienst ist 
ein Mitarbeitendenkongress, der alle vier 
Jahre stattfindet und diesmal unter dem 
Motto „Aus dem Vollen schöpfen“ stehen wird. Auf vielfältige 
Weise soll reflektiert, erlebt, ausprobiert und gefeiert werden, 
aus welcher großen Quelle und aus welchen kleinen Quellen 
des Alltags wir schöpfen. Neue Anregungen, in der gottes-
dienstlichen Arbeit mit Kindern selbst schöpferisch zu werden 
und die Ermutigung, sich bei allem Engagement nicht zu „er-

gleichermaßen mit nach Hause nehmen können.

-
gen, Workshops, Gottesdiensten, kulturellen und musikalischen 
Veranstaltungen sowie einem Kreativmarkt und einem Markt 
der Möglichkeiten. Zu den Highlights werden Werner „Tiki“ Kü-
stenmacher als Hauptreferent und der international bekannte 

gehören. Das romantische und kulturreiche Städtchen am Main 
(zwischen Schweinfurt und Bamberg) wird mit seiner - schon 
für das Vorbereitungsteam spürbaren - Gastfreundschaft den 
besten Rahmen dafür bilden.

-
schrieben, an der sich ab Januar 2008 Teams aus den Gemein-

2008 an alle Kirchengemeinden. Die Website www.aus-dem-

und Materialien bereit halten. Das Logo, das die Künstlerin 

wieder begegnen.

LANDESTAGUNG
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    Termin:  
Ort:   Haßfurt
Zielgruppe:  Alle ehren- und hauptamtlich Mitarbeiten-
  den in der Kindergottesdienstarbeit und   
  anderen Arbeitsbereichen der Kirche mit 
  Kindern
Leitung:  Team des Landesarbeitskreises unter   
  Vorsitz von Astrid Blechschmidt und 
  Hartmut Klausfelder.
Kursnummer:  LT/08

Nähere Informationen zu Programm, Veranstaltungsorten, 
Kosten, Anmeldung etc. entnehmen Sie bitte der Einladungs-
broschüre zur Landestagung, die Sie in unserer Geschäfts-
stelle anfordern können, oder der Website zur Landestagung 
unter www.aus-dem-vollen-schoepfen.de.  

PROGRAMMÜBERBLICK:

Freitag, 13.6.2008

 Martinez (Barcelona) und der Band Bracketz   
 (Schweinfurt). Es heißen willkommen: 
 der Landesverband für Evang. Kindergottes-
 dienstarbeit in Bayern, das Dekanat Rügheim, 
 die Stadt Haßfurt, der Landesbischof Dr. Johannes  
 Friedrich.

21.30 Uhr Angebote zur Nacht, Nachtcafé

Samstag, 14.6.2008

9.00 Uhr Bibelarbeiten

10.30 Uhr Hauptreferat mit Werner Küstenmacher 
 („Tiki“) und dem Gospelchor KisSingers
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    12.00 Uhr -
19.00 Uhr Markt der Möglichkeiten

13.30 Uhr -

19.30 Uhr Kulturprogramm

21.30 Uhr  Angebote zur Nacht, Nachtcafé

Sonntag, 15.6.2008

10.00 Uhr Abschlussgottesdienste
        

    

BASISKURSE

Für Jugendliche (14 - 17 Jahre)

Welche Lieder und kreativen Möglichkeiten gibt es 

Viele Fragen also! Auf die wollen wir gemeinsam Antworten 
suchen. Das Ganze mit viel Spaß und Abwechslung.

Termin:  
 Beginn: Dienstag mit dem gemeinsamen 
 Mittagessen um 12.30 Uhr; 
 Ende: Samstag nach dem Mittagessen
Ort:  FrauenWerk Stein

Zielgruppe:  Junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 (Konfirmierte), die in die Kindergottes-
 dienstarbeit einsteigen wollen
Leitung:  Christian Stuhlfauth und Team
Kursnummer:  BK 1/08
Kosten:  

Achtung: 2008 findet wegen der Landestagung für Kindergot-

nur dieser eine Basiskurs für Jugendliche statt, der Herbstkurs 
entfällt. Bitte ermöglichen Sie gerade auch den Mitarbeitenden, 
die neu in die Kindergottesdienstarbeit einsteigen, die Teilnah-
me an der Landestagung.
 

    Für Erwachsene (ab 18 Jahren) 

An diesem Wochenende wollen wir gemeinsam Wichtiges und 
Wesentliches für einen gelungenen Kindergottesdienst sam-
meln und uns erarbeiten. Besonderes Augenmerk bekommen 
folgende Arbeitsschritte: 

 achten, damit eine lebendige und kindgerechte Erzählung 

 konkrete Erzählung auszuarbeiten und sie dann als gelun-
 genes Beispiel mit nach Hause zu nehmen. 

 lichkeiten zu sprechen kommen. 

 individuelle Fragen und Bedürfnisse gehen wir gerne ein. 

Termin:  17.-19. Oktober 2008 
 Beginn: Freitag mit dem gemeinsamen 
 Abendessen um 18.00 Uhr; 
 Ende: Sonntag nach dem Mittagessen
Ort:  DiaLogHotel

Zielgruppe:  Erwachsene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
 (ab 18 Jahre) im Kindergottesdienst, die in die
  Kindergottesdienstarbeit einsteigen wollen 
 oder die kurze Zeit dabei sind und ihre 
 bisherigen Erfahrungen vertiefen wollen
Leitung:  Astrid Blechschmidt, Heimtraud Walz, 
 Markus Hildebrandt Rambe
Kursnummer:  BK 2/08
Kosten:  



Weil jede(r) was zu sagen hat
Bibliolog-Grundkurs (zweiteilig)

ob Gemeinde und Erwachsenen-Gottesdienst, Kindergottes-

insgesamt – ein kreativer, erlebnisbezogener Umgang mit der 
Bibel wird ersehnt, aber mit realistischem Zeitaufwand. 

der Auslegungstradition des „Midrasch“ eine Arbeitsweise 

hineinversetzen und sich aus dieser Rolle heraus äußern. Die 
Zwischenräume (= das weiße Feuer) zwischen den Buchstaben 
(=schwarzes Feuer) beginnen zu sprechen – ein Bibliolog ent-
steht. Diese Methode ermuntert zum Dialog zwischen biblischer 
Geschichte und Lebensgeschichte. 
Der Bibliolog ermöglicht so eine lebendige Auseinandersetzung 
mit dem Buch der Bücher. Ein spannender Dialog zwischen 
Bibel- und Lebensgeschichte(n) entsteht. Die Form hat 
Ähnlichkeit mit dem Bibliodrama, ist aber strukturierter und 
leitungszentrierter, da die Leitung die Aussagen aufnimmt und 
weiterführt. Diese Fähigkeiten werden im Kurs geübt. Bibliolog 
ist unkompliziert im Kindergottesdienst, in der Teamvorberei-
tung, in der Konfirmandenarbeit, in Schule und Unterricht usw. 
einsetzbar.

Termin: 
 (die beiden Wochenenden bauen aufeinander 
 auf und sind nur zusammenhängend buchbar)

 Ende: Sonntag nach dem Mittagessen 
 (13.00 Uhr)
Ort:  Studienzentrum Josefstal
Zielgruppe:  
 sene ehren- und hauptamtlich Mitarbeitende in  
 der Kindergottesdienstarbeit, Familiengottes-

FEA

FACHKURSE
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Veranstalter: Landesverband für Evang. Kindergottesdienst-
 arbeit in Bayern, in Kooperation mit dem 
 Gottesdienstinstitut und dem Studienzentrum 
 Josefstal
Leitung:  Rainer Brandt, Jens Uhlendorf, Heimtraud Walz
Kursnummer:   FK 1/08
Kosten:  Kursgebühr, Unterkunft im Doppelzimmer und 
 Verpflegung für beide Wochenenden € 290,- für 
 hauptberuflich in der Kirche Tätige, und  

 im Kindergottesdienst Mitarbeitende können 
 gegen Bescheinigung ihrer Kirchengemeinde 
 beim Landesverband für Evang. Kindergottes-
 dienstarbeit in Bayern einen zusätzlichen 

 Anmeldung vorlegen).
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Komm, wir entdecken unsere Kirche!
Mit Kindern Kirchenraum entdecken und verstehen

Obwohl für viele Kinder Kirchenräume eine fremde Welt sind, 
haben sie oft ein erstaunliches Gespür für die Besonderheit 
dieser Orte. Neugierig und offen nähern sie sich den „Heiligen 
Räumen“ und suchen unbefangen Anleitung zum Verstehen.
Die Kirchenraumpädagogik nimmt u.a. diese Fragen auf und 
versucht, die Bedeutung der Kirchenräume, ihre Schätze, ihre 
Zeichenwelt und Glaubenssprache besonders für Kinder und 
Jugendliche zu erschließen. Die Tagung führt in die Kirchen-
raumpädagogik ein. Wir werden verschiedene Zugangswege 
zur spirituellen Erschließung von Kirchenräumen kennen 
lernen, erproben und reflektieren.

Termin:  10.-11. Oktober 2008 
 Beginn: mit dem gemeinsamen Abendessen 
 um 18.00 Uhr
 Ende: Samstag um 17.00 Uhr
Ort:  Frankenakademie Schloss Schney bei 
 Lichtenfels
Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kinder-
 gottesdienst, im Kindergarten und in der kirch-
 lichen Arbeit mit Kindern, FEA
Veranstalter: Landesverband für Evang. Kindergottesdienst-
 arbeit in Bayern in Kooperation mit dem Gottes-
 dienstinstitut der Evang.-Luth. Kirche in Bayern
Leitung:  Markus Hildebrandt Rambe
Referentin:  Andrea Felsenstein-Roßberg, 
 Gottesdienstinstitut
Kursnummer:   FK 2/08
Kosten:  € 30,- für Organisation, Unterkunft und 
 Verpflegung
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„Früher war es im KiGo viel einfacher ...“
Kindergottesdienst im Wandel

Der gesellschaftliche Wandel hat längst auch den Kindergottes-
dienst eingeholt und verändert. 
Wie reagieren wir als Organisatoren von Kindergottesdiensten 

Der Fachkurs will unter dieser Leitfrage Anregungen und 
Anstöße vermitteln, unter anderem zu folgenden Themen:

 freudigen zu ihrem Recht kommen)

 (neue Gestaltungsformen biblischer Erzählungen)

 Kindergottesdienst

Die Teilnehmer bekommen die Möglichkeit, Schwerpunkte und 
-

stimmen.
-

Termin:
 Beginn: Freitag mit dem gemeinsamen 
 Abendessen um 18.00 Uhr
 Ende: Sonntag nach dem Mittagessen
Ort:   Missionswerk Neuendettelsau
Zielgruppe:  
 kirchlichen Ausbildungen in den ersten 

(FEA) , Dekanatsbeauftragte für   

20

 Kindergottesdienst, erwachsene ehren- und   
 hauptamtlich Mitarbeitende in der Kirche mit  
 Kindern
Leitung:  Christian Stuhlfauth, Hartmut Klausfelder
Kursnummer:  FT 3/08
Kosten:  
 Verpflegung
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Mit Miriam tanzen – mit David singen
Musik, Klang und Bewegung im Kindergottesdienst

Gemeinsam singen, den Klängen der anderen lauschen, 
zusammen Bewegungslieder tanzen, gehört zu den schönsten 
Erfahrungen im Kindergottesdienst.

Begleiter am Klavier oder an der Gitarre oder eine besondere 
Förderung durch die Kirchenmusik vor Ort.

An diesem Fortbildungssamstag sollen drei Zugänge zur Musik 
mit Kindern gemeinsam entfaltet werden: 

Gemeindereferentin St. Johann Baptist München-Solln, wird mit 
ihrem reichen Schatz an Tänzen und Bewegungsliedern alle in 
Bewegung setzen. 

Kindergottesdienstarbeit in München gedacht. 

Termin:  Samstag, 12. Januar 2008, 

Ort:  Evang.-Luth. Apostelkirche - Gemeindehaus 
 München-Solln, Konrad-Witz-Str. 17, 

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kinder-
 gottesdienst, im Kindergarten und in der kirch-
 lichen Arbeit mit Kindern, FEA

FACHTAGE
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Leitung:  Ruth Andrea Wendebourg, Astrid Blechschmidt, 
 Markus Hildebrandt Rambe
Referenten:  
 Karin Lindermayr
Kursnummer:   FT 1/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung.
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Glauben entdecken – junge Familien stärken
Impulsnachmittag

Familien mit kleinen Kindern sind auf der Suche nach einem 
erfüllten Alltag. Alle wollen nur das Beste für ihr Kind. Es 
muss aber nicht alles immer „besser, teurer, toller“ werden. 

mit Flüstertüte und Mutmachkerze. Gehen Sie neue Wege in 
der religiösen Erziehung – spielerisch, fröhlich, kreativ. Die 

-
mittag genauso spielerisch, fröhlich und kreativ vorstellen. 

Termin: 
Ort:  Gemeindesaal der Auferstehungskirche,   
 Rudolf-Breitscheid-Str. 37, Fürth 
Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kinder-  
 gottesdienst, im Kindergarten und in der   
 kirchlichen Arbeit mit Kindern
Veranstalter:  Landesverband für Evang. Kindergottes-  
 dienstarbeit in Bayern in Kooperation mit 
 dem Evangelischen Bildungswerk Fürth
Leitung:  Sabine Thumer, Monika Hofmann
Kursnummer:   FT 2/08
Kosten:  € 10,- Kursgebühr

Kreatives Gestalten von Geschichten

Wir wollen uns die Zeit nehmen, um verschiedene Möglich-
keiten des kreativen Gestaltens kennen zu lernen und gleich 
auszuprobieren. Dabei können viele Materialien wie bunte Tü-
cher, Bausteine, Naturmaterialien, der eigene Körper, einfache 
Bewegungen, Musik etc. helfen!
Die kreative Vertiefung von biblischen Geschichten soll so nicht 
zu kurz kommen.
Wer also nicht nur rumsitzen und etwas hören will, sondern 
viel Lust und Laune mitbringt, das tägliche Handwerkszeug des 
Kindergottesdienstes weiter kennen zu lernen und auszupro-

Termin: 
Ort:  Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Jörn Künne
Kursnummer:   FT 3/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung



Kreatives Erzählen

Erzählen ist eine alte, aber auch erlernbare Kunst und eine 

kann man lernen und üben. Genau das soll im Mittelpunkt 
des Fachtages Erzählen stehen. Tipps und Tricks rund um ein 
phantasievolles biblisches Erzählen werden vorgestellt und es 
werden Methoden ausprobiert, Geschichten spannender und le-
bendiger zu erzählen. Neben etwas Theorie wird in praktischen 

1. Termin: 
Ort:  Landshut
Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Jörn Künne, Ursula Klemm-Conrad
Kursnummer:   FT 5/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung

2. Termin: 
Ort:  Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Jörn Künne
Kursnummer:   FT 8/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung

    „Jesus hat die Kinder lieb!“
Meine Botschaft im Krabbelgottesdienst

Gottesdienste mit kleinen Kindern und deren Familien sind ein 
wichtiger Baustein für eine kinder- und familienfreundliche 
Gemeinde. Themen und Methoden für sie wollen gut überlegt 
und ausgewählt werden. Welche Botschaft will ich den Kindern 

Viele praktische Beispiele an diesem Tag stärken uns für die 
Arbeit in unseren Gemeinden. Aufbau und Durchführung der 
Gottesdienste werden erarbeitet, ausprobiert und reflektiert.
Der Fachtag ist sowohl für Einsteiger als auch für bestehende 
Teams in der Krabbelgottesdienstarbeit geeignet.

Termin: 
Ort:   Weilheim
Zielgruppe:  Haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende in   
 Teams für Gottesdienste mit kleinen Kindern  

 FEA 
Leitung:  Monika Hofmann, Astrid Männer
Kursnummer:  FT 4/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung
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    Mit Raps durchs Kirchenjahr

Raps boomen inzwischen auch im kirchlichen Bereich. 
Gerade Kinder fühlen sich durch die Rhythmik und die 
„bewegte Sprache“ in ganz besonderer Weise angesprochen.

gute Möglichkeit, um die Erzählung biblischer Geschichten zu 
ergänzen oder zu vertiefen. Vor allem aber macht es Kindern 
wie Erwachsenen einen riesigen Spaß, miteinander durchs 

An unserem Fachtag wollen wir die Grundstrukturen und 
Grundelemente des „Rappens“, also des rhythmischen Sprech-
gesangs miteinander entdecken und anwenden. Dabei kommen 
bereits bekannte und veröffentlichte Raps „zur Sprache“. Ziel 
des Tages soll es aber sein, zu einer Geschichte oder einem 

zu entwerfen.

Teilnehmen kann man auch ohne ausgeprägte musikalische 
Grundkenntnisse. Ein Gefühl für Rhythmus und vor allem 
Freude am rhythmischen Sprechen wäre für die Teilnehmenden 
wünschenswert. Auch Anfänger, die noch keine praktischen 
Erfahrungen mit dem Rappen gemacht haben, sind herzlich 
willkommen.

Termin: 
Ort:  Bad Alexandersbad
Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Hartmut Klausfelder, Martin Wenzel
Kursnummer:   FT 6/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung
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    Was denken Kinder über Gott und die Welt?

Wie können wir Kinder ermutigen, ihre Erfahrungen und Anfra-

Anhand vieler praktischer Beispiele entdecken wir an diesem 
Tag, auf welch faszinierende Weise Kinder sich mit biblischen 
Texten und Themen auseinandersetzen und wie wir Erwachsene 
ihr Nachdenken fördern können.
Der Fachtag möchte anregen, ein theologisches Gespräch 
mit Kindern zu führen und vermittelt Methoden dazu. 
Es wird in die Kindertheologie eingeführt.

Termin: 
Ort:   Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Anke Walter, Heimtraud Walz
Kursnummer:   FT 7/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung
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    Lieber Gott, ich muss dir mal was sagen ...
Gebete für und mit Kindern

ich will auch mitmachen beim Beten!“ Wie kann unser Beten 

Wir werden uns durch ganz verschiedene Gebetsformen 
anregen lassen: Beten mit Symbolen und Bildern, Beten mit 

-
betet. Es gibt Anregungen für ein selbst gestaltetes Kindergot-
tesdienst-Gebetbuch oder ein „Gebetskästchen“. 
Und wir werden ausprobieren und erfahren, wie wir zusammen 
mit den Kindern den Segen im Kindergottesdienst mit allen 
Sinnen erleben können.
Der Fachtag regt dazu an, sich mit Kindern spirituell auf die 
Reise zu machen.

Termin: 
Ort:  Regensburg
Zielgruppe:  haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und  
 Mitarbeiter im Kindergottesdienst, im Kinder - 
 garten und in der kirchlichen Arbeit mit   
 Kindern, FEA
Leitung:  Susanne Haeßler, Eva Forssman
Kursnummer:  FT 9/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung
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    Das kleine 1 x 1 im Krabbelgottesdienst

Wir haben eine frohe Botschaft für die Familien mit kleinen 
Kindern. Diese wollen wir kindgerecht und familienfreund-
lich „rüberbringen“. Dabei spielt das „Wie“ eine große Rolle. 
Liebevolle Methoden und einfache Strukturen im Gottesdienst 
oder in einer Andacht mit den Kleinsten werden reflektiert und 

-
ten (Körper-, Natur-, Alltagserfahrung) wird vorgestellt und auf 
die Situation der Teilnehmenden vor Ort übertragen. So können 
fertige Bausteine oder Gottesdienste mitgenommen werden.

Termin: 
Ort:   Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  Haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende in   
 Teams für Gottesdienste mit kleinen Kindern  

 FEA 
Leitung:  Monika Hofmann, Anke Walter
Kursnummer:  FT 10/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung
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    Spielend Gott näher kommen
Was können wir anfangen mit Godly Play?

-
rische Weise Zugänge zu Glaubensfragen zu vermitteln. 
Mit Hilfe kreativer Materialien und einer besonderen Raumge-
staltung sollen bei den Kindern Neugierde, Forscherdrang und 
Lernfreude geweckt werden, mit der sie gemeinschaftlich und 
selbstbestimmt Sprachfähigkeit im Glauben entwickeln. 

Welche Anregungen können wir für unsere Arbeit aus diesem 
Modell schöpfen, das ursprünglich aus Amerika stammt, reli-
gionspädagogisch die Montessori-Tradition aufgreift und auch 

-
gottesdienst, für unsere Kindergruppe, für die Umsetzung in 

Am Vormittag wollen wir uns kompetent „aus erster Hand“ in 
-

men lassen. Am Nachmittag werden wir in Arbeitsgruppen 

umsetzen lassen könnte, aber auch, wo wir Konzept und Me-
thode einer kritischen Sichtung unterziehen müssen. Auch hier 

Termin:  Samstag, 8. November 2008, 

Ort:   Haus „eckstein“, Burgstraße 1-3, 

Zielgruppe:  Haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende in un- 
 terschiedlichen Bereichen der Kirche mit Kin- 
 dern (Kindergottesdienst, Kindergruppen,   
 Religionspädagogik in Kindergarten und    
 Schule), FEA 
Veranstalter: Landesverband für Evang. Kindergottesdienst- 
 arbeit in Bayern in Zusammenarbeit mit: 
 Amt für Gemeindedienst, Amt für Jugendarbeit,  
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     Gottesdienstinstitut, Religionspädagogisches 
 Zentrum Heilsbronn 
Leitungsteam:  Markus Hildebrandt Rambe, Eva Forssman, 
 Uli Geißler, Jens Uhlendorf , Kathrin Winkler
Referentin:  Christiane Zimmermann-Fröbs
Kursnummer:  FT 11/08
Kosten: 
 Kindergottesdienst Mitarbeitende können beim  
 Landesverband für Evang. Kindergottesdienst- 
 arbeit in Bayern einen Zuschuss von € 20,-   
 beantragen (bitte zusätzlich zur Anmeldung   
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    Kreatives Gestalten rund um Advent und 
Weihnachten

Alle Jahre wieder – Weihnachten steht vor der Tür.

und Weihnachten stehen im Mittelpunkt des Fachtages. 

Kurze Andachten, Texte und Geschichten sowie kreative 
Gestaltungs- und Bastelideen regen zum Mitmachen an 
(und werden auch praktisch ausprobiert) und stimmen ein 
auf diese Wunder-volle Zeit im Jahr.

Termin: 
Ort:  Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Jörn Künne, N.N.
Kursnummer:   FT 12/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung



Glauben entdecken – junge Familien stärken
Bausteine und Lieder für die Kleinsten in der Gemeinde

spielerisch, fröhlich, kreativ! Hilfreiche Tipps und eine bunte 
-

ten und Gemeinde.

Termin: 
Ort:  Rothenburg
Zielgruppe: 
 Mütter und Väter, für Spielgruppenleiterinnen,  

 meinde zur Taufelternbegleitung
Leitung:  Monika Hofmann

Kursnummer:   FT 13/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung

Oasentage
Meine Adventszeit – diesmal wirklich anders

„... und wenn das fünfte Lichtlein brennt, 
dann hast du Weihnachten verpennt.“
Wie schnell ist sie da. Meist ist sie dann noch schneller vorbei.

-
ders gestalten – die Zeit zwischen 1. Advent und Weihnachten.

Wir bieten ein Wochenende zur Vorbereitung der eigenen 
Adventszeit:

 lassen wir uns anregen,

 einen persönlichen Adventskalender.

Termin: 
 Beginn: Freitag mit dem gemeinsamen 
 Abendessen um 18.00 Uhr; 
 Ende: Sonntag nach dem Mittagessen
Ort:  Edith-Stein-Haus

Zielgruppe:  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kindergot- 
 tesdienst und der kirchlichen Arbeit mit Kin-  
 dern, FEA
Leitung:  Claudia Dürr, Eva Forssman
Kursnummer:   ET 1/08
Kosten: 

GEISTLICHE ANGEBOTE

Um der starken Nachfrage nach Fortbildungsmaßnahmen 
gerecht zu werden, weisen wir auch auf die Angebote auf 
Dekanatsebene hin. Auskünfte erteilt der bzw. die für das 

gottesdienst. 
Für die Dekanatsbeauftragten besteht u.a. bei der Landes-
konferenz im Januar die Möglichkeit, sich für die geplanten 

Landesarbeitskreis einzuladen bzw. sich selbst zur Mitarbeit 
in anderen Gemeinden zur Verfügung zu stellen. 

DEKANATSFORTBILDUNGEN
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Zu den Kinderkirchentagen sind alle Kindergottesdienste und 
ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Familien mit Kindern 

12. Mai 2008  (Pfingstmontag)
auf dem Hesselberg bei Gerolfingen ab 10.00 Uhr
Auskunft und Anmeldung im 
Evang.-Luth. Dekanat

 weitere Kinderkirchentage
-

KINDERKIRCHENTAGE
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    Bleib bei mir, Gott!
Geschichten von Gott und Jakob 
und dem Segen

Vorstellung der Kinderbibelwoche 
und der dazu erschienenen CD. 

Eigentlich sollte die „alte“ Kinder-
-

frischt werden, doch dann entstand eine ganz neue Mappe, mit 
teilweise neuen Schwerpunkten.
Jakob ist die zentrale biblische Figur. Verzweifelt versucht er, 
sich zu seinem Recht zu verhelfen, um am Ende festzustellen, 
dass Gott ihm Reichtum, Glück und Segen schenkt, ohne dass 
er von sich aus etwas beitragen muss. Die ausgewählten bi-
blischen Texte sind mit Themen aus dem Kinderalltag verbun-

Aktionen gelegt. Die Bastelvorschläge sind als Anregungen 
gedacht. 

Termin:
Ort:  Amt für Gemeindedienst

Zielgruppe:  haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und  
 Mitarbeiter bei Kinderbibelwochen und in der  
 kirchlichen Arbeit mit Kindern, FEA
Leitung:  Ute Christa Todt
Kursnummer:   KB 1/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung

                       

KINDERBIBELWOCHEN/KINDERBIBELTAGE
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    Vorankündigung: Schau dich an!
Psalm 139, Petrus und ein Spiegel

erscheint. Nähere Angaben zur Kinderbibelwoche finden Sie 
-

seren Newsletter.

Termin: 
Ort:  Amt für Gemeindedienst

Tel.: 
Zielgruppe:  haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und  
 Mitarbeiter bei Kinderbibelwochen und in der  
 kirchlichen Arbeit mit Kindern, FEA
Leitung:  Ute Christa Todt
Kursnummer:   KB 2/08
Kosten:  € 20,- für Organisation und Verpflegung

Für Kirchengemeinden und Dekanate in Bayern besteht die 
Möglichkeit mit der Referentin für Kinderbibelwochen Termine 
für Beratungen und Fortbildungen vor Ort zu vereinbaren.

direkt bei der Referentin Diakonin Ute Christa Todt 



WICHTIGE HINWEISE

hre Anmeldung
erbitten wir mit dem vollständig ausgefüllten Anmeldeab-
schnitt als Brief oder Fax an die Kinderkirche im Amt für 

Pfarramt
Bei der Belegung von mehreren Kursen erbitten wir je Kurs 
eine Anmeldung (den Anmeldeabschnitt bitte kopieren).

www.kirche-mit-kindern.de an. 

Bei mehrtätigen Kursen ist die Teilnahme in der Regel auf 

Anmeldebestätigung
-

Zahlung des Teilnahmebetrages (Rechnung) zu. Die Anmeldung 
ist erst nach Eingang des Teilnahmebetrages gültig, bei den 
Basiskursen für Jugendliche außerdem erst nach Rücksendung 

Sollte ein Kurs aufgrund geringer Anmeldezahl ausfallen müs-

darüber.

Teilnahmebeitrag

nach
Rechnungsnummer, die Namen
die Kurs-Nr. an.
Die immer noch günstigen Tagungskosten sind nur möglich 
durch einen beträchtlichen Zuschuss aus der Kollekte für 
die Arbeit des Landesverbandes.

Wir weisen darauf hin, dass unsere Aus- und Fortbildungsmaß-
nahmen keine Freizeiten sind, sondern Kenntnisse vermitteln 
wollen, die zur gottesdienstlichen Arbeit mit Kindern befähigen 
und eigenes Wissen festigen. Die Bereitschaft zur Mitarbeit 
setzen wir deshalb voraus. Die Teilnahme sollte am gesamten 
Kurs erfolgen. Sollte das nicht möglich sein, bitten wir Sie um 

-
spätete Anreise oder frühere Abreise nur unter Vorlage einer 
schriftlichen Einverständniserklärung der Eltern ermöglicht 
werden.

Bei einer Abmeldung ab 30 Tagen vor dem Kurs oder bei Nicht-
erscheinen kann der Teilnahmebeitrag wegen der Ausfallge-
bühren an die Tagungshäuser und zur Abdeckung der Organisa-
tionskosten nicht erstattet werden. Auch Abmeldungen können  
nur schriftlich entgegen genommen werden.

Teilnahmebestätigung
Alle Teilnehmenden der Kurse erhalten eine qualifizierte 
Bestätigung ihrer Teilnahme.

Fortbildung in den ersten Amtsjahren (FEA)
Mit FEA gekennzeichnete Kurse sind für die Fortbildung in den 

Verpflegungswünsche
(z.B. vegetarisches Essen) werden in einigen Häusern berück-

weiter.

Unsere Bankverbindung (Kinderkirche)
Evang. Kreditgenossenschaft Kassel

Die Mitglieder des Landesarbeitskreises freuen sich, gemein-
sam mit den bei einzelnen Kursen genannten Kooperations-

 Claudia Appel, Ehrenamtliche
 Dittelbrunn 

 Astrid Blechschmidt, Katechetin a. DV 
 Vorsitzende des Landesverbandes 
 München
  
 
 Claudia Dürr
 Großostheim 

 Eva Forssman
 München
  
 

 Dirk Grafe
 Speichersdorf

 Susanne Haeßler
 Erlangen
  
 

 Monika Hofmann, Dipl.-Sozialpädagogin
 Kützberg
  
 
 
 

LANDESARBEITSKREIS



 Hartmut Klausfelder
 2. Vorsitzender des Landesverbandes 
 Bad Alexandersbad
  

 Jörn Künne
 Roßtal
     

 
 Ruth Künzel, Religionspädagogin
 Markt Schwaben

  

  Markus Hildebrandt Rambe
 Landespfarrer für Kindergottesdienst
 Nürnberg
  
 
 Christian Stuhlfauth
 Schwabach

 Ute Christa Todt, Diakonin
 Referentin für Kinderbibelwochen
 Nürnberg
  
 
 Anke Walter
 Erlangen

    

 Heimtraud Walz
 Senden-Wullenstetten

  Ruth-Andrea Wendeburg, 
  Religionspädagogin, München

       

       

    

NOTIZEN:


